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Sicherheitsverantwortliche in Unternehmen haben die komplexe Aufgabe das Unternehmen und die 

Mitarbeiter durch die schwierige Zeit der Covid-19-Pandemie zu lenken. Dabei steht der Schutz der 

Mitarbeiter und der Geschäftspartner im Vordergrund, damit die wichtigsten Produktions- und Lo-

gistikprozesse aufrechterhalten werden können. Dies ist vor allem bei kritischen Infrastrukturen es-

senziell. Aber auch alle anderen Unternehmen sollten prüfen, ob sie alle möglichen Schutzmaßnahmen 

umgesetzt haben. Im Folgenden finden Sie eine Auswahl von wichtigen Maßnahmen, die jedoch gege-

benenfalls lagebedingt angepasst werden müssen. 

 

 

Einrichtung Notfall- & Krisenstab 
 

 Meldeprozesse für Verdachtsfälle und Infizierte etablieren; schnelles Lokalisieren von Mitar-

beitern bei Verdachtsfällen und bestätigten Fällen ermöglichen 

 Zusätzliche Hygienemaßnahmen durchführen 

 Eigene Veranstaltungen überdenken und wenn möglich absagen (Trainings/Weiterbildungen, 

Hauptversammlung etc.) 

 Regeln für interne Meetings festlegen (z.B. 2 Personen pro Raum mit Mindestabstand) 

 Mitarbeiter regelmäßig informieren (Mailings, Intranet etc.) sowie sensibilisieren (für dienst-

lichen und privaten Bereich) 

 Um bei einer länger anhaltenden Krisensituation die Arbeitsfähigkeit des Notfall- und Krisen-

stabs aufrecht zu erhalten, sollten Vertreter frühzeitig ausgewählt und miteinbezogen werden 

 

 

Werks- & Firmengelände / Büro 
 

 Homeoffice für alle Mitarbeiter, die Ihre Tätigkeit von Zuhause erledigen können (z.B. Verwal-

tung, Personal, Finanzen etc.)  Wichtig: genügend Hardware vorhanden? Genügend Band-

breite zur Verfügung? VPN? etc. 

 Klären Sie für Mitarbeiter, ob eine spezielle Arbeitgeberbescheinigung benötigt wird oder der 

Firmenausweis als Berechtigung ausreicht, um die Arbeitsstätte erreichen zu können 

 Eingänge oder Werkstore reduzieren, Schutzmaßnahmen umsetzen (z.B. Trennscheiben), falls 

noch nicht vorhanden, Sicherheitsabstand ermöglichen 

 Alle Besuchergruppen auf Symptome etc. befragen: Kunden, Lieferanten, Consultants  nicht 

notwendigen Besuch einstellen! Bei Befragungen zu Symptomen und Temperaturmessungen 

auf Datenschutzkonformität achten 

 Geschäftskritische Funktionen für die Aufrechterhaltung des Geschäftsbetriebs müssen defi-

niert werden  
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 Verlagerung von Abteilungen und Schichten in getrennte Lokationen, um den Kontakt zwi-

schen Mitarbeitern zu reduzieren/vermeiden. Keine Rotation von Mitarbeitern zwischen 

Teams 

 Kantinen dürfen zurzeit nicht mehr geöffnet werden. Stellen Sie Lunchpakete für die Mitarbei-

ter zur Verfügung 

 

 

Geschäftsreisen 
 

 Geschäftsreisen nur noch wenn unternehmenskritisch  ansonsten Stopp 

 Besuch von externen Veranstaltungen nur noch wenn unternehmenskritisch  ansonsten 

Stopp 

 Unterstützung der Geschäftsreisenden und Expats (Organisation der Heimreisen, Kontakte zu 

den Botschaften, Medizinische Versorgung im Ausland) 

 

 

Supply Chain 
 

 Anlieferungen nur gestatten, wenn es versorgungsrelevant ist 

 Direkter Kontakt zu Lieferanten / LKW-Fahrern sollte auf das Nötigste beschränkt werden - 

Sicherheitsabstand von zwei Metern einhalten 

 LKW-Fahrer sollen die Fahrerkabine nur für notwenige Tätigkeiten verlassen (Be- und Entla-

dung, Dokumentenaustausch oder Gang auf die Toilette) und sich in unmittelbaren Nähe des 

LKWs aufhalten 

 Separate Toilette für LKW-Fahrer mit Waschbecken und Seife 
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